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Kreisstadt Beeskow 
 
 

Beschlussvorlage 

Nr.: BV/145/2024/BM 

öffentlich 

 

 
Bezeichnung des TOP: Auswertung Modellversuch zusätzliche Haltestellen Busverkehr - 

Präsentation durch Dritte 
 

Zuständiger Fachbereich: Bürgermeister 

II Beratende Gremien Abstimmungsergebnis 

Gremium Sitzungsdatum  Ja Nein Enth. Befan. 

Ausschuss für Wirtschaft und 
Tourismus 

26.11.2024 Stadtverordnete 
    

  Sachkundige Bürger     

Hauptausschuss  Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     

Stadtverordnetenversammlung 17.12.2024 Stadtverordnete     

  Sachkundige Bürger     
 

Beschlussorgan: 
Stadtverordnetenversammlung 

 

Abstimmung StV SB 

Festgelegte Stimmenzahl:   

Federführender 
Fachbereichsleiter/in: 

Czaplinski, Robert 
Anwesende Stimmberechtigte:   

Ja-Stimmen:   

Bürgermeister/ 
Vorsitzender HFA: 

 
Nein-Stimmen:   

Enthaltungen:   

Datum: 06.12.2024 Ausschluss wegen Befangenheit:   

 

Beschlussvorschlag: 
 1.Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Beeskow beschließt, die bisher 
temporär angelegten Bushaltestellen „Markt“ und „Kreisverwaltung“ für eine dauerhafte 
Nutzung beizubehalten und entsprechend der verkehrstechnischen Anforderungen 
umzubauen und zu beschildern. Die Erforderlichkeit der Einrichtung von Bushaltestellen im 
Bereich der Burg wird nicht bestätigt. 
2. Die Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt Beeskow begleitet den Prozess der 
Steigerung der Attraktivität des ÖPNV durch Erweiterung der Haltestellen an strategisch 
wichtigen Punkten positiv. Dabei soll in der Regel eine halbjährige Testphase vorgeschaltet 
werden.  
 
Begründung: 
Zu 1.: Im vergangenen halben Jahr wurden an 3 Standorte zusätzliche Bushaltestellen 
(paarweise) temporär getestet. Die Fahrgastzahlen sind in der Anlage dargestellt. Herr 
Jurrmann vom Landkreis Oder- Spree, zuständig für Mobilitätsplanung, wird die Zahlen 
erläutern und für Fragen zur Verfügung stehen. Die Verwaltung empfiehlt, die Haltestellen 
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am Markt für eine dauerhafte Nutzung umzubauen. Damit können Bürgern und Besuchern 
der Innenstadt, die Erreichbarkeit der Geschäfte und der medizinischen Einrichtungen besser 
ermöglicht werden und die Nutzung des motorisierten Verkehrs reduziert werden. Auch die 
dauerhafte Nutzung der Haltestellen an der Kreisverwaltung wird empfohlen, um den 
Besuchern und Mitarbeitern der Verwaltung zu ermöglichen, den öffentlichen 
Personennahverkehr zu nutzen. Aus Sicht der Verwaltung wird die Haltestelle an der Burg 
nicht für einen Ausbau vorgeschlagen. Hier wird die verkehrliche Situation aufgrund des 
vorhandenen Verkehrs als problematisch angesehen. Weiterhin spiegeln die Nutzerzahlen 
einen erforderlichen Bedarf nicht wider. 
 
Zu 2.: Von mehreren Anwohnern der Gebäude am Barbara-Park in der Frankfurter Chaussee 
wurde die Bitte an die Verwaltung gerichtet, vor der Einrichtung eine zusätzliche 
Bushaltestelle einzurichten. Die Verwaltung befürwortet diesen Standort, muss aber den 
Straßenbaulastträger dazu anhören und die Zustimmung der Verkehrsbehörde einholen. 
Auch bei künftigen Anfragen oder Anträgen an strategisch wichtigen Standorten, sollte die 
Verwaltung den Prozess positiv begleiten.   
 
Anlagenverzeichnis:     
 
Haltestelle Beeskow Burg 
Haltestelle Beeskow Kreisverwaltung 
Haltestelle Beeskow Markt 
Präsentation BSK Haltestellen 
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